Presseinformation

Junge Menschen für bürgerschaftliches Engagement begeistern

BP und BBE starten Pilotprojekt einer bürgerschaftlichen Akademie („Civil Academy“)
Bochum/Berlin, 21. Juni 2005 – Mit dem Start der Ausschreibung zur „Civil Academy“ setzt BP den dritten Bestandteil ihres im Herbst 2004 angekündigten Programms zum bürgerschaftlichen Engagement in die Tat um. Mit dem Trainingsprogramm der Civil Academy werden junge Menschen zwischen 18 und 27 Jahren mit guten Ideen für ein gesellschaftliches Engagement – beispielsweise im sozialen, kulturellen oder Umwelt-Bereich – bei der Entwicklung und Umsetzung ihrer Projektideen unterstützt. In drei aufeinander aufbauenden Wochenendseminaren im Herbst 2005 werden den 25 Stipendiaten von Trainern aus Wirtschaft und Gesellschaft dazu Kenntnisse vermittelt.

Das von BP initiierte Projekt wurde in Partnerschaft mit dem Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE) entwickelt und wird bis zum Jahresende als Pilotprojekt umgesetzt und getestet. Beispielhaft fließen hier erstmals Know-how aus Wirtschaft und gemeinnützigem Bereich zusammen, um junge Freiwillige in ihrem gesellschaftlichen Engagement zu bestärken. BP bringt sowohl fachliche als auch personelle und finanzielle Ressourcen in das Projekt ein. So stellt das Unternehmen allein an finanziellen Mitteln rund 170.000 € zur Verfügung.

„Mit diesem Projekt wollen wir hier vor Ort Impulse für eine langfristige wirtschaftliche und soziale Entwicklung geben“, erklärt Dr. Uwe Franke, Vorstandsvorsitzender der deutschen BP. „Die Übernahme gesellschaftlicher Verantwortung ist für uns aber kein Selbstzweck. Sie trägt durch eine intensivere Verankerung und eine höhere Akzeptanz in der Gesellschaft dazu bei, unser Kerngeschäft besser durchzuführen.“

Die Civil Academy ist einer von drei Bestandteilen eines Programms zum bürgerschaftlichen Engagement, das BP im September 2004 gestartet hatte. Die beiden anderen Bestandteile – der sogenannte „Matching Fund“ und das Programm „Seitenwechsel“ für Nachwuchsführungskräfte – wurden bereits erfolgreich umgesetzt. Beide dienen der Förderung des individuellen bürgerschaftlichen Engagements der Mitarbeiter.

Bestehende Aktivitäten wie die Integration arbeitsloser Jugendlicher im Rahmen der BP Stiftung sowie der „Aral Charity Walk“ zugunsten des Behindertensports werden durch die neuen Projekte ergänzt.

Bewerbungen für die Teilnahme an der Akademie sind bis zum 15. Juli 2005 möglich. Ausführliche Informationen zum Projekt und zu den Bewerbungsmodalitäten gibt es unter www.b-b-e.de und www.deutschebp.de.
Hintergrund

Das Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement e.V. (BBE) umfasst bundesweit 170 Verbände und Organisationen aus Non-Profit-Bereich, Bürgergesellschaft und Arbeitsleben, ferner Firmen, Ministerien und kommunale Institutionen. Ziel ist es, das bürgerschaftliche Engagement und die Bürgergesellschaft zu stärken.
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